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Kriminalgenre als Spiegel der Gesellschaft im goethe-Institut
18|01|2019 – Im Prager Goethe-Institut wird ab dem 30. Januar ein neuer Themenraum eröffnet. Bis zum April wird hier das Krimi-Genre in der aktuellen deutschen und tschechischen Gesellschaft anhand von Filmprojektionen, Lesungen deutschen und tschechischen AutorInnen oder einer Rauminstallation vorgestellt.

„Krimiliteratur zählt in Deutschland wie in Tschechien zu den beliebtesten  Literaturgenres. Krimis sind dabei mehr als leichte Unterhaltungs- oder Trivialliteratur: Kriminalromane setzen sich kritisch mit Themen aus Politik, Gesellschaft und Geschichte auseinander und regen so zum Nachdenken und Diskutieren an,“ erklärt Angelika Ridder, Leiterin des Goethe-Instituts in Tschechien..

Im Themenraum erwarten Sie spannende aktuelle Krimis von deutschen und tschechischen Autorinnen und Autoren, überraschende Informationen zum Thema Krimi sowie eine Reihe von Veranstaltungen. 
Eröffnet wird der Themenraum bereits am 30. Januar und zwar mit einer Debatte zweier Schriftsteller: Der Tscheche Pavel Mandys und der Deutsche Thomas Wörtche besprechen die Noir-Literatur aus Prag und stellen ein Berliner Erzählband vor, der 13 Kriminalgeschichten von 13 AutorInnen aus 13 Stadtvierteln vereint.

Die BesucherInnen des Goethe-Instituts können sich nicht nur über der neuen Rauminstallation im ersten Stock des Instituts freuen, sondern auch über die vielen Filme, die im Rahmen von Kino Goethe kostenlos angeboten werden. Erwähnen sollte man u.a. die berühmte Krimi-Trilogie Dreileben oder den ohne einen einzigen Schnitt gedrehten Film Victoria von Sebastian Schipper. 
Im Laufe des Themenraums wird das Goethe-Institut auch ein spielerisches Nachmittag mit Krimispielen organisieren oder die Schriftstellerin Simone Buchholz nach Prag einladen. Die deutsche Krimiautorin stellt am 9. April ihr neues Buch Mexikoring vor. 
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Eintritt frei
Mehr Info: www.goethe.de/tschechien/krimi 
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